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Nach	einer	Begrüßung	in	der	Aula	von	
Herrn	Schmerkotte	und	Frau	Lindenau	
ging	es	direkt	in	die	Vorbereitungszeit	für	
die	erste	Debatte.	
In	den	Debatten	wurden	von	allen	Seiten	
überzeugende	Argumente	gebracht,	so-
dass	das	Publikum	und	die	Jury	viele	inte-
ressante	und	lehrreiche	Gespräche	be-
obachten	konnten.		
Nach	einer	anschließenden	kurzen	Pause	
und	einem	Feedback	durch	die	anwe-
sende	Jury	ging	es	weiter	in	die	zweite	De-
batte.	

 

	

Am	24.01.2023	fand	am	Gymnasium	Al-
tona	erneut	der	Wettbewerb	„Jugend	de-
battiert“	statt.	In	der	Altersgruppe	1	wur-
den	in	der	Vorrunde	über	die	Fragen	„Soll	
Reiten	als	Leistungssport	verboten	wer-
den?“	und	„Sollen	Angriffe	auf	Kunst-
werke	härter	bestraft	werden?“	debat-
tiert.	

Das	 Thema	 „Debattieren“	 wurde	 in	 den	
Klassen	 aller	 Teilnehmer/-innen	 bereits	
mehrere	Wochen	im	Unterricht	behandelt	
und	mithilfe	 der	 Lehrkräfte	 konnten	 sich	
die	Schüler/-innen	gut	auf	den	großen	Tag	
vorbereiten.	 Um	 den	 Teilnehmer/-innen	
und	allen	Jurymitgliedern	das	Debattieren	
und	Jurieren	noch	näher	zu	bringen,	nah-
men	 diese	 vor	 dem	Wettbewerb	 noch	 an	
einem	 professionellen	 Coaching	 teil.	 Au-
ßerdem	wurden	die	Streitfragen	eine	Wo-
che	vorher	mitgeteilt,	sodass	eine	ausführ-
liche	 Vorbereitung	 auf	 den	 Wettbewerb	
möglich	war.	Die	genauen	Positionen	(Pro	
1,	Pro	2,	Contra	1,	Contra	2)	wurden	erst	
am	Wettbewerbstag	preisgegeben.		

Gestartet	hat	der	Tag	um	acht	Uhr	vor	der	
Aula	 im	 Hauptgebäude.	 Hier	 fanden	 sich	
alle	Teilnehmer/-innen,	die	Jurymitglieder	
und	 das	 Publikum	 ein,	 um	 sich	 für	 den	
Wettbewerb	anzumelden.		
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 Bereits	in	den	Vorrunden	wurde	nach	
Aussagen	der	Jury	ein	sehr	hohes	Debat-
tierniveau	angeführt	und	es	machte	viel	
Spaß,	diesen	zuzuhören.		

Im	Anschluss	ging	es	in	der	Aula	weiter,	
wo	die	vier	Finalisten/-innen	der	ersten	
Altersgruppe	sowie	die	Teilnehmer/-in-
nen	des	Finales	der	zweiten	Altersgruppe	
verkündet	wurden.		
In	der	Altersgruppe	1	wurde	über	die	
Frage	„Sollen	private	Silvesterfeuerwerke	
verboten	werden?“	und	in	Altersgruppe	2	
über	die	Frage	„Soll	in	Deutschland	eine	
soziale	Pflichtzeit	eingeführt	werden?“	de-
battiert.	
Auch	hier	wurden	dem	Publikum	tolle	De-
batten	von	allen	Seiten	geboten.		

	

	

Nach	einer	kurzen	Beratungszeit	verkün-
dete	die	Jury	unter	Spannung	und	Vor-
freude	des	Publikums	die	Platzierungen	
der	Finalisten/-innen.	

In	der	Altersgruppe	1	überzeugte	Lara	Ah-
lers	die	Jury	und	gewann	den	ersten	Platz	

und	in	der	zweiten	Altersgruppe	gewann	
Sira	Fersoglu	das	spannende	Finale.		

Insgesamt	war	die	Platzierung	der	Finalde-
batten	wie	folgt:	

Altersgruppe	1:	

1. Lara	Ahlers		
2. Theodor	Kuhn		
3. Jasper	Plog	
4. Lilo	Wiese		

Altersgruppe	2:	

1. Sira	Fersoglu	
2. Tom	Spillner	
3. Oona	Axt	
4. Luzie	Buschermöhle	

	

	

Beim	diesjährigen	Schulwettbewerb	„Ju-
gend	Debattiert“	herrschte	eine	durchge-
hend	positive	und	aufgeregte	Stimmung	
und	die	gesamte	Veranstaltung	hinterließ	
beim	Publikum	und	der	Jury	Begeisterung.	

Falls	 ihr	Lust	auf	das	Debattieren	bekom-
men	habt,	könnt	ihr	Teil	der	Debattier-AG	
am	Gymnasium	Altona	werden.	Außerdem	
können	 auch	 die	 Jahrgänge	 8	 und	 9	 im	
nächsten	 Jahr	 am	 Debattierwettbewerb	
teilnehmen.	Bei	bestehendem	Interesse	an	
der	Debattier-AG	könnt	ihr	euch	hier	mel-
den:	altonaer-debattier.ag@gmx.de.		

Verfasst	von	Paula	Feldhusen	(10c)	und	
Luise	Hailer	(10c)	

	


